Niederschrift

uber die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Krokau (KROKA/GV/05/2011)
vom 06.07.2011

Anwesend:

Vorsitzende/r
Herr Markus Sinjen

Mitglieder
Herr Karl-Ernst Butenschon

Frau Kirsten Hoffmann
Herr Dr. Joachim Kiefer
Herr Willy Krohn

Herr Max-Otto Szidat
Herr Hans-Jochim Untiedt
Frau Kirsten Walsemann

von der Verwaltung
Herr Uwe JUrf3

Sachkundige/r
Frau Petra Sigmund

Presse
Gabriele Butzke

Protokollfihrer/in
Frau Martina Heuer

Abwesend:

Beginn: 19:32 Uhr

Ende 21:45 Uhr

Ort, Raum: 24217 Krokau, DorfstrafRe 15a, Unterrichtsraum der

Freiwillligen Feuerwehr

Birgermeister Sinjen er6ffnet um 19.32 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass die Gemeinde-
vertretung mit 8 anwesenden Mitgliedern beschlussfahig ist (Herr Loose fehle entschuldigt).

Tagesordnung: Vorlagennummer:

- Offentliche Sitzung -

1. Einwohnerfragestunde
2. Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom
23.03.2011
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3. Sachstandsbericht Kindertagespflege

4, Bericht des Blrgermeisters und der Ausschiisse

5. Jahresrechnung 2010 KROKA/BV/019/2011
6. Beratung Uber die Sanierung der StraRenbanketten

7. Bekanntgaben und Anfragen

- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Einwohnerfragestunde

a) Frau Sigmund bittet, den Tagesordnungspunkt 6 (Sachstandsbericht Kindertages-
pflege) mdglichst vorzuziehen.

b) Mehrere Bewohnerinnen und Bewohner der Stral3e Wiesenhof melden sich zu Wort
und wiinschen MalRnahmen fir eine verbesserte Verkehrsberuhigung in der Stral3e
Wiesenhof. Als MaRnahmen kdmen aus ihrer Sicht z.B. eine feste Fahrbahnveren-
gung an der Einfahrt, Blumeninseln, Kibel sowie eine Verbesserung der Beschilde-
rung in Betracht. Auch sollte der Baum, der urspriinglich fir den Bereich des Wende-
hammers vorgesehen war, noch gepflanzt werden.

Birgermeister Sinjen berichtet, dass er in dieser Angelegenheit vorab schon ein Ge-
sprach mit der Amtsverwaltung gefiihrt habe. Machbar waren danach z.B. Markierungen
auf der Fahrbahn (z.B. Ausweisung von Sperrflachen) oder das Aufstellen von Blumen-
kubeln (mit Baken versehen). Vom Grundsatz her kamen auch aufgedibelte Schwellen
oder die Ausweisung von Parkflachen in Betracht. Diese beiden MalRhahmen seien aber
weniger empfehlenswert (was von den anwesenden Anliegern ebenfalls so gesehen
wird). In der weiteren Diskussion wird u.a. auch berichtet, dass die Angelegenheit bereits
Thema in der Einwohnerfragestunde einer Umwelt-, Bau- und Wegeausschuss-Sitzung
war.

Aus den weiteren Wortbeitrdgen geht hervor, dass es Ziel sei, mdglichst viele Anwohner
in die Entscheidungsfindung mit einzubinden. Letztlich wird vereinbart, am 13.07.2011
um 19.00 Uhr einen Ortstermin in der StralRe Wiesenhof durchzufiihren, um die einzelnen
Maoglichkeiten fur Verkehrsberuhigungsmalinahmen und deren Machbarkeit auszuloten.
Zudem wolle Burgermeister Sinjen die Anbringung eines Sackgassenschildes an der Ein-
fahrt zum Wiesenhof kurzfristig veranlassen.

¢) Ein anwesender Burger berichtet, ein Carport und einen Wintergarten errichten zu
wollen. Die Bauunterlagen wéren beim Amt einzureichen.

d) Weiter wird aus dem Kreis der anwesenden Birgerinnen und Birger berichtet, dass
mehrere Anwohner in Eigenleistung den Stamm einer auf 6ffentlichem Gelande ste-
henden Eiche ,aufputzen“ méchten. In diesem Zusammenhang wird gefragt, ob die
Gemeinde fir den Fall versichert wéare, dass dabei ein Schaden verursacht wirde
bzw. sich einer der Helfer verletzt. Burgermeister Sinjen will dies kurzfristig klaren.
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e) Eine weitere Anfrage hat zum Gegenstand, ob an der Stral3e zum Spielplatz ein Zeb-
rastreifen eingerichtet werden kdnne. Der Blrgermeister wird die rechtliche Zulassig-
keit abklaren.

Sodann beschlief3t die Gemeindevertretung einstimmig, den bisherigen TOP 6 (Sachstands-
bericht Kindertagespflege) nunmehr als TOP 3 zu behandeln.

TO-Punkt 2: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 23.03.2011

Zur Niederschrift Uber die Sitzung der Gemeindevertretung vom 23.03.2011 wird darauf hin-
gewiesen, dass es auf Seite 2 (unten) statt ,Knick® ,Schwarzddrner® heillen muss. Ansons-
ten ergeben sich zur Niederschrift keine weiteren Einwendungen. Die Gemeindevertretung
genehmigt einstimmig die Niederschrift unter Beriicksichtigung der Anderung.

TO-Punkt 3: Sachstandsbericht Kindertagespflege

In seinen einleitenden Worten berichtet Birgermeister Sinjen, dass es aus Sicht des Amtes
Probstei wiinschenswert wéare, wenn die dem Amt angehdrenden Gemeinden mdglichst
Ubereinstimmende Entscheidungen hinsichtlich der Forderung bei Inanspruchnahme der
Kindertagespflege treffen wirden.

Sodann gibt Frau Sigmund einen aktuellen Sachstandsbericht zur Finanzierung der Kinder-
tagespflege. Im Verlauf ihrer Ausfilhrungen weist sie u.a. darauf hin, dass es fiur Eltern mit
sehr geringem Einkommen ohne eine finanzielle Beteiligung der Gemeinden kaum noch
machbar ware, ihre Kinder bei einer steigenden Kostenbeteiligung in die Kindertagespflege
zu geben. Im Rahmen der nachfolgenden Diskussion ergibt sich, dass bereits 3 Gemeinden
aus dem Amtsgebiet Probstei einen Beschluss gefasst hatten, die Inanspruchnahme der
Kindertagespflege zu férdern, und zwar durch eine Kostenbeteiligung in einer Grol3enord-
nung zwischen 1,30 und 1,45 EUR je Betreuungsstunde.

TO-Punkt 4: Bericht des Burgermeisters und der Ausschiisse

1. Burgermeister Sinjen teilt mit, dass

a) die Sanierung des Buirgersteiges in Hohe Dorfstral3e 5 durch die Fa. Lehmann noch
erfolgen werde;

b) die Baufirma, die die Asphaltierungsarbeiten an der StrafRe in Richtung Schénberg
durchgefuhrt hatte, dort zu einer Seite hin Abfrasungen vornehmen wird, damit sich in
dem betreffenden Bereich keine Wasserlachen mehr bilden kénnen;

¢) die Frage der Pumpe fur den Karpfenteich inzwischen geklart werden konnte (es
werde dort ein Zwischenzéhler gesetzt);
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d) bei dem Ausbau von GemeindestralB3en die Anlieger per StralBenausbaubeitragssat-
zung angemessen an den Kosten beteiligt werden missten; in Krokau seien derartige
Ausbaumallinahmen z.Zt. aber nicht erkennbar;

e) die Arbeiten an der Strohfigur fir die Probsteier Korntage laufen.

2. Herr Dr. Kiefer berichtet Gber die letzte Sitzung des Umwelt-, Bau- und Wegeausschus-
ses, und zwar Uber die Einwohnerfragestunde (mit Hinweisen zu Dellen in der Strale
nach Schoénberg sowie zu ausgefahrenen Banketten an der Stral3e Richtung Schénberg
und Richtung Muhle), tber die Hydrantenpflege, Uber den Hinweis auf 1-2 reparaturbe-
durftige Stralleneinldufe in der Stral’e Wiesenhof, Gber den TOP ,Spielplatz“ (wobei die
dort angesprochenen Punkte teilweise bereits erledigt werden konnten), Gber den Hin-
weis auf einige schief stehende Stral3enlaternen sowie Uber den Bewuchs am Karpfen-
teich (diese Arbeiten konnten inzwischen auch bereits erledigt werden).

3. Frau Hoffmann berichtet fur den Kultur- und Sozialausschuss, dass am 30.7.
das KindervogelschieRen stattfinden werde (das Programm kame in den
nachsten Tagen). Am 14.8. finde dann der Flohmarkt statt (auch hierzu werde
es noch einen Infozettel geben). Fir beide Veranstaltungen suche man noch
Helfer.

TO-Punkt 5: Jahresrechnung 2010
Vorlage: KROKA/BV/019/2011

Herr Butenschon berichtet, dass die Prifung der Jahresrechnung am 12.05.2011 stattgefun-
den habe. Er erlautert den Jahresabschluss und geht dabei insbesondere auf die Riickla-
genentnahme (einerseits zur Finanzierung des Kanalkatasters und dariiber hinaus zum Aus-
gleich des Verwaltungshaushaltes), auf den verbleibenden Riicklagenbestand von 7.111,--
EUR sowie auf die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben ein. Es bleibe zu hoffen, dass
sich die Steuereinnahmen wieder positiv entwickeln werden. Die Uber- bzw. auR3erplanmafi-
gen Ausgaben seien 2010 angesichts eines Nachtragshaushaltes relativ iberschaubar ge-
blieben; Herr Butenschon erlautert die Uberschreitungen im Einzelnen.

Beschluss:

a) Gemal § 94 Abs. 3 GO beschlie3t die Gemeindevertretung die vorliegende Jahres-
rechnung 2010.

b) Die entstandenen Uber- und aulRerplanmafligen Ausgaben in H6he von insgesamt
8.379,23 EUR werden gemal § 82 Abs. 1 GO genehmigt.

Beschlussfassung zu a) und b) :

Stimmberechtigte: 8

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
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TO-Punkt 6: Beratung Uber die Sanierung der Strafenbanketten

Burgermeister Sinjen berichtet, dass man fur das Auffullen der Bankette an der Stral3e Rich-
tung Schonberg mit Kosten zwischen 5.000,-- und 10.000,-- EUR rechnen misse (von einem
Auffillen mit Asphalt wurde aus technischen Griinden abgeraten). Der Schwarzdeckenver-
band sei nur fur das Asphaltieren der eigentlichen Fahrbahn zustandig. Ein Angebot liegt der
Gemeinde bereits vor. Ein Vergleichsangebot bleibt noch abzuwarten. Es besteht die Uber-
wiegende Tendenz, dass das Auffillen der betreffenden Stral3enbankette erfolgen sollte.

TO-Punkt 7: Bekanntgaben und Anfragen

Blrgermeister Sinjen gibt bekannt, dass die mobilen Parkverbotsschilder, die flr eigene Ver-
anstaltungen gedacht seien, pro Stick insgesamt ca. 75,-- EUR (d.h. incl. Ge-
stell/Befestigung) kosten wirden, so dass mit Gesamtkosten von ca. 400,00 — 500,00 EUR
zu rechnen sei. Frau Hoffmann gibt in diesem Zusammenhang den Hinweis, dass auch die
Beschaffung eines ,Reservierungsschildes” (Parken fir Menschen mit Handicap) sinnvoll
sei.

Der Burgermeister schlief3t sodann den 6ffentlichen Teil der Sitzung.

Die Burgerinnen und Blrger sowie die Vertreterin der Presse verlassen den Sitzungsraum
um 20.43 Uhr.

gesehen:
Markus Sinjen Martina Heuer Sonke Korber
- Burgermeister - - Protokollftihrerin - - Amtsdirektor -

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Krokau vom 06.07.2011 Seite 5von 5



	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

